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An die  
Dekanatämter und 
Geschäftsführende Pfarrämter 
_________________________ 
 
 
Sinus-Studie „Evangelisch in Baden-Württemberg“ 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

zusammen mit diesem Anschreiben erhalten Sie die Sinus-Studie „Evangelisch in 
Baden und Württemberg“ . 

Die beiden evangelischen Landeskirchen in Baden und Württemberg haben im Jahr 
2012 eine gemeinsame Studie beim SINUS-Institut Heidelberg/Berlin unter dem Titel 
"Evangelisch in Baden und Württemberg" (SSBW) in Auftrag gegeben. Es handelt 
sich um die erste Kirchenstudie des renommierten sozialwissenschaftlichen Institutes 
für evangelische Landeskirchen. Der Fokus der Studie liegt auf einer repräsentativen 
Erhebung der Haltungen von Kirchen- und Nichtkirchenmitgliedern zu Kirche, Glaube 
und Gott. Die Studie verfolgt das Ziel, die Kommunikation des Glaubens zu verbes-
sern. Ebenso werden kritische Aspekte beleuchtet wie zum Beispiel die Gründe für 
Kirchenaustritte oder die Frage wie hoch die Bereitschaft für einen Austritt ist.  

Milieuzuordnung und Einstellungstypologie 

Der große Vorzug der Studie besteht in ihrer Berücksichtigung der verschiedenen 
Lebenswelten in Kirche und Gesellschaft mit ihren je unterschiedlichen Lebenswelt-
logiken, Ästhetisierungen des Alltags, kulturellen Barrieren und Brücken. Die Studie 
erhebt nicht nur – im Vergleich mit den Werten im Bundesland – demographische 
Daten für die beiden Landeskirchen. Sie liefert auch eine Milieulandkarte für die 
Evangelischen in Baden und Württemberg, die angibt, wieviel Prozent der Kirchen-
mitglieder sich welcher Lebenswelt zuordnen lassen. Ein weiteres Alleinstellungs-
merkmal besteht in der Typologie von acht Einstellungen, die auf der Datenbasis die-
ser Studie entwickelt wurde. Beide, die Milieuzuordnung wie die Einstellungstypolo-
gie bieten eine Grundlage, sich präziser und differenzierter zu den Haltungen und 
Einstellungen von Kirchengliedern und Nichtkirchengliedern zu orientieren. 

Unsere Landeskirche hat nun diese umfangreiche Studie, bzw. deren Abschlussbe-
richt, dessen Kommentierung und „Blitzlichter“ zu einzelnen wichtigen Themen in 
einem Band mit dem Titel „Auf dem Weg zu einer milieusensiblen Kirche“ in gedruck-
ter, den Abschlussbericht selbst in digitalisierter Form veröffentlicht.  

  



Jede Kirchengemeinde erhält über den allgemeinen Ve rsand einen Band kos-
tenfrei. Wenn weitere Bände für Pfarrerinnen und Pfarrer sowie Kirchengemeinderä-
tinnen und –räte oder andere Mitarbeitende gewünscht werden, können diese ab so-
fort direkt bei der Neukirchener Verlagsgesellschaft oder über den Buchhandel be-
stellt werden. Die genaue Bezeichnung des Bandes und dessen ISBN-Nummer lau-
ten: 

Heinzpeter Hempelmann, Ulrich Heckel, Karen Hinrich s u.a. (Hg.), Auf dem Weg 
zu einer milieusensiblen Kirche , Die SINUS-Studie „Evangelisch in Baden und 
Württemberg“ und ihre Konsequenzen für kirchliche Handlungsfelder, in der Reihe 
„Kirche und Milieu“, Neukirchener Theologie 1. Auflage 2015, 387 Seiten mit einge-
legter CD-ROM, EUR 19,95; ISBN 978-3-7887-2924-0 

Zum Inhalt:  Der Band dokumentiert die erste Kirchenstudie des SINUS-Instituts für 
evangelische Landeskirchen. Gearbeitet wird mit einem Milieu-Modell, das zehn ver-
schiedene Lebenswelten unterscheidet. Es hilft, unsere Gesellschaft in ihren pluralis-
tischen Ausprägungen zu verstehen. Die „SINUS-Studie Baden und Württemberg“ 
liegt mit Kommentierungen dem Band in Form einer Daten-CD-ROM bei, so dass ein-
zelne Abschnitte und Daten für die Weiterarbeit zum Beispiel in Gremien oder Ar-
beitskreisen leicht zugänglich und editierbar werden. Die Studie selbst zeigt, für Men-
schen mit welcher Prägung Kirche interessant ist; sie weist auf der anderen Seite 
aber auch auf Reichweitenprobleme hin. Neben die Dokumentation tritt eine Reihe 
von einführenden Beiträgen. In ihnen verdeutlichen erfahrene Praktiker in Form von 
kurzen „Blitzlichtern“, welche Bedeutung der Studie für ihren speziellen Arbeitsbe-
reich zukommt. 

Zusammen mit der SINUS-Studie werden die Flyer der Fortbildungsangebote  des 
Evangelischen Bildungszentrums mit dem Titel „Milieusensible Gemeindearbeit  – 
Ein Angebot für Kirchengemeinden in der Evangelisch en Landeskirche in 
Württemberg“  und die Flyer des Hohenwart-Forums „SINUS-Milieus – Fortbildun-
gen 2016“  versandt. Im Hohenwart-Forum werden die gemeinsamen Fortbildungen 
der Evangelischen Landeskirche in Baden und unserer württembergischen Landes-
kirche zur Lebensweltthematik angeboten. 

Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Dan Peter 
 
Anlagen  
 


